
Die Rolle des Konjunktivs im Lateinischen 

 
I n   N e b e n s ä t z e n 

In vielen lateinischen Nebensätzen steht das Prädikat im 
Konjunktiv, im Deutschen meistens aber im Indikativ. 

 Nebensätze mit Konjunktion („konjunktionale 

Nebensätze“) 
Lateinisch Konjunktiv. Deutsch meistens Indikativ. 

cum mit Konjunktiv  
 als, nachdem („cum historicum) 

 weil („cum causale“) 
 obwohl („cum concessivum“) 

 während hingegen („cum adversativum“) 
cum mit Indikativ 

 (damals) als („cum temporale“) 
 (immer dann, wenn („cum coincidens“) 

 indem; dadurch,dass („cum modale“) 
ut mit Konjunktiv 

 so dass; dass (Konsekutivsatz) /  ut non – so dass nicht 
 damit; um zu .. (Finalsatz) / ne – damit nicht 

ut mit Indikativ:  

 wie (ut antae dixi – wie ich zuvor gesagt habe) 
Konjunktionen mit Indikativ 

postquam = nachdem  //  priusquam, antequam = bevor  // 
dum = während, solange (bis)  //  ubi primum, ut primum = 

sobald  //  quod, quia = weil  //  quamquam = obwohl  //  
 

 abhängige Fragesätze : immer Konjunktiv 
quis, cuius, cui, quem, quid, a qo (substantivisch) = wer, 

wessen, wem, wen, was, von wem  //  qui, quae, quod 
(adjektivisch) = welcher.., welche .., welches .. // cur = warum  

//  ubi = wo  //  angehängtes –ne, num = ob (etwa) // 
-ne/utrum …an … = ob … oder … //  

 
 Relativsätze 

In lateinischen Relativsätzen steht der Konjunktiv dann,  

wenn ein kausaler (weil) oder ein finaler (damit) oder ein  
konsekutivischer (so dass) Nebensinn vorliegt. 

 

 Konditionalsätze (si / nisi) + Hauptsatz 
 Konjunktiv Plusquamperfekt 

Irreal in der Vergangenheit: völlig unmöglich.  
Si tacuisses, philosophus mansisses. Wenn du geschwiegen 

hättest, wärest du ein Philosoph geblieben. 

 Konjunktiv Imperfekt 
Irreal in der Gegenwart: sehr unwahrscheinlich. 

Si taceres, philosophus maneres. Wenn du schweigen würdest, 
würdest du ein Philosoph bleiben. 

 Konjunktiv Präsens 
Potential: möglich. Si taceas, philosophus maneas. Wenn du 

schweigen solltest (könntest), könntest du ein Ph. bleiben. 
 Indikativ Präsens: real, tatsächlich. 

Si taces, manes. Wenn du schweigst, bleibst du. 
 Indikativ Futur I oder II. In die Zukunft projiziert. 

Si tacebis, manebis. Wenn du schweigen wirst, wirst du bleiben.  
Si tacueris, manseris. Wenn du geschwiegen haben wirst, wirst 

du geblieben sein. 
 

I n   H a u p t s ä t z e n  

 als Aufforderung („der Adhortativus“). Konj.Präsens. 
Deum laudemus. Wir sollten / Lasst uns Gott loben. 

Oremus. Lasst uns beten. Quaeras. =Imperativ: Frage! 
Verneint: ne + Konjunktiv Perfekt. Tu ne quaesiveris (Catull). 

Frage nicht !  oder : noli + Infinitiv : Noli me tangere. Rühr’ 
mich nicht an! 

 als Wunsch („der Optativ“): utinam (ne) + Konjunktiv 
Utinam hic fuisses. Wärest du doch hier gewesen! 

Utinam ne quaesivissem. Hätte ich doch nicht gefragt! 
Utinam amicus veniret. Käme mein Freund doch (jetzt)! 

 als Möglichkeit („der Potentialis“). Konj.Präsens. 
Dicat aliquis. Es könnte jemand sagen. 


